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Ermittlungsverfahren gegen Polizeibeamtinnen und -beamte in Thüringen 2020 und 
2021

In den Drucksachen 6/6913 und 7/1543 hat die Landesregierung bereits zu Ermittlungsverfahren gegen Po-
lizeivollzugsbeamtinnen und -beamte Stellung genommen.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/2785 vom 17. Janu-
ar 2022 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 11. März 2022 beantwortet:

Vorbemerkungen:
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Landespolizeidirektion, Sachbereich Interne Ermittlungen (IE), eine 
statistische Erfassung aller Verfahren gegen Angehörige der Thüringer Polizei erfolgt, auch wenn kein Zu-
sammenhang mit der Dienstausführung besteht. Hierzu bestehen Meldeverpflichtungen der Behörden und 
Einrichtungen gemäß der Dienstanweisung über Zuständigkeiten und Aufgaben der Internen Ermittlungen 
(DA IE). Die Meldungen werden in dem Jahr erfasst, in welchem sie erfolgen, auch wenn es sich um Er-
mittlungsverfahren (EV) aus zurückliegenden Jahren handelt. Nach Erstellung des Jahresberichts der IE 
werden jedoch EV aus zurückliegenden Jahren dem Jahr zugeordnet, in welchem sie eingeleitet wurden. 
Aufgrund dieser Nachmeldungen besteht die Möglichkeit, dass bei einer späteren Auswertung andere Fall-
zahlen vorliegen (Eingangsstatistik) können. Zur Beantwortung der vorliegenden Kleinen Anfrage wurde der 
Datenbestand Stand 2. Februar 2022 herangezogen. 

Bezüglich der Frage 6 wird hier davon ausgegangen, dass sich der Informationsbedarf auf die Gesamtzahl 
von EV gegen Angehörige der Thüringer Polizei bezieht. Die in der Antwort zu Frage 6 aufgelisteten Fall-
zahlen beziehen sich somit auf EV gegen Angehörige der Thüringer Polizei und enthalten auch die hier be-
kannt gewordenen EV, die gegen Thüringer Polizeibeamte außerhalb von Thüringen geführt wurden, so-
weit sie den Thüringer Strafverfolgungsbehörden bekanntgeworden sind. Eine statistische Auflistung durch 
Thüringer Polizeibeamte in anderen Bundesländern begangener Straftaten wird nicht vorgehalten.

1.	 Wie war der Bereich "Interne Ermittlungen" in den Jahren 2020 und 2021 strukturell, organisatorisch und 
personell aufgestellt?

Antwort:
Hier wird insbesondere auf die Antworten zu den Kleinen Anfragen Drucksache 6/6913 und Drucksa-
che 7/1543 verwiesen. 

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Inneres und Kommunales
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Ergänzend ist anzumerken, dass die Fachaufsicht über die Tätigkeit der IE seit der Neuregelung durch 
Erlass vom 26. Januar 2021 (ergänzt durch Erlass vom 17. März 2021) von der Polizeiabteilung des TMIK 
wahrgenommen wird. Die Dienstaufsicht übt aktuell der Vizepräsident der Landespolizeidirektion aus. 

Bezüglich der personellen Untersetzung des Bereiches IE haben sich keine Änderungen im Organisa-
tions- und Dienstpostenplan zur Beantwortung der oben aufgeführten Kleinen Anfragen ergeben. Im Jahr 
2021 erfolgte die temporäre Zuordnung von zwei Beamt(inn)en. 

2.	 Wie viele Ermittlungsverfahren gegen Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte wurden jeweils in den 
Jahren 2020 und 2021 in Thüringen geführt?

Antwort:

Sachbearbeitende Dienststelle 2020 2021 Gesamtergebnis
Interne Ermittlungen 142 174 316
außerhalb von Thüringen 5 8 13
Andere Thüringer Dienststellen/Staatsanwaltschaft 254 239 493
Gesamtergebnis 401 421 822

3.	 Wegen welcher Straftatbestände wurden Ermittlungen gegen Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte 
jeweils in den Jahren 2020 und 2021 geführt und wie stellen sich die Delikte jeweils zahlenmäßig dar?

Antwort:
Zur Beantwortung der Frage 3 wird auf die als Anlage beigefügte tabellarische Übersicht ("Ermittlungs-
verfahren gegen Polizeibeamtinnen und-beamte in Thüringen 2020 und 2021") verwiesen. Die außer-
halb von Thüringen bearbeiteten Ermittlungsverfahren wurden hierbei in Klammern gesetzt. 

4.	 Wie wurden die unter Frage 2 genannten Verfahren abgeschlossen (bitte darstellen nach Anklage, Ein-
stellung nach § 170 Abs. 2 Strafprozessordnung - StPO, jeweils Einstellung nach §§ 153, 153a, 154, 
154a StPO et cetera)?

Antwort:
Die folgende Übersicht enthält alle an den Sachbereich IE übermittelte Mitteilungen über den Verfah-
rensausgang (MAV), wobei die außerhalb von Thüringen entschiedenen EV in der Übersicht in Klam-
mern aufgeführt wurden:

MAV 2020 2021 Gesamtergebnis
in Bearbeitung bei der IE 9 (1) 52 61 (1)
zur rechtlichen Würdigung bei der StA 109 (2) 134 (6) 243 (8)
in Bearbeitung/nicht gemeldet 20 (1) 83 (2) 103 (3)
§ 153 StPO - geringe Schuld 2   2
§ 170 Abs. 2 StPO 101 61 162
§§, 374, 376 StPO - kein öffentliches Interesse   1 1
Angezeigtes Verhalten erfüllt keinen Straftatbestand 10 4 14
Anklage vor dem Strafrichter   1 1
Einstellung § 45 JGG (Voraussetzungen § 153 StPO) 1 1 2
Einstellung nach § 153a Abs. 1 StPO (s. Aufl. o. Weis.) 1   1
Einstellung nach § 153a StPO (Geldbetrag) 8 1 9
Einstellung nach § 154 Abs. 1 StPO 11 1 12
Einstellung wegen Geringfügigkeit (§ 153 Abs.1 StPO) 14 4 18
Freiheitsstrafe unter 6 Monaten mit Bewährung 2   2
Geldstrafe bis einschließlich 15 Tagessätze 1   1
Geldstrafe von 16 bis einschließlich 30 Tagessätzen 1   1
Geldstrafe von 31 bis einschließlich 90 Tagessätzen 6 1 7
Geldstrafe von 91 bis einschließlich 180 Tagessätzen 1   1
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MAV 2020 2021 Gesamtergebnis
kein EV eingeleitet 6 3 9
kein öffentliches Interesse 3   3
keine zureichenden tatsächlichen Anhaltspunkte 4 2 6
Strafbefehlsantrag ohne Freiheitsstrafe 2 1 3
TB, RW o. Schuld hins. Straftat liegt nicht vor   2 2
TB, RW oder Schuld nicht nachweisbar 57 (1) 47 104 (1)
TB, RW oder Schuld liegt nicht vor (erwiesene Unschuld) 8 6 14
Verfahrenshindernis 8 3 11
Verweisung auf den Weg der Privatklage 11 5 16
Gesamtergebnis 396 (5) 413 (8) 809 (13)

Anm.: TB = Tatbestand
RW = Rechtswidrigkeit

5.	 Wie viele Verfahren wegen Körperverletzung im Amt wurden jeweils in den Jahren 2019, 2020 und 2021 
geführt und wie wurden diese jeweils abgeschlossen (bitte darstellen nach Anklage, Einstellung nach 
§ 170 Abs. 2 StPO, jeweils Einstellung nach §§ 153, 153a, 154, 154a StPO et cetera)?

Antwort:
Aufgrund der in der Vorbemerkung dargestellten Regularien ergeben sich folgende Fallzahlen, wobei die 
außerhalb von Thüringen bearbeiteten EV in der Übersicht in Klammern aufgeführt wurden:

Delikt/Jahr 2019 2020 2021 Gesamtergebnis
Körperverletzung im Amt 80 85 114 (4) 279 (4)

Die MAV, soweit sie vorliegen, werden in der folgenden Übersicht dargestellt (MAV außerhalb von Thü-
ringen in Klammern): 

MAV 2019 2020 2021 Gesamtergebnis
in Bearbeitung bei der IE 2 7 9
in Bearbeitung/nicht gemeldet 2 2 38 42
zur rechtlichen Würdigung bei der StA 14 22 38 (4) 74 (4)
§ 170 Abs. 2 StPO 21 25 12 58
Angezeigtes Verhalten erfüllt keinen Straftatbestand 3 2 1 6
Einstellung wegen Geringfügigkeit (§ 153 Abs.1 StPO) 1 7 8
Freispruch 2 2
Geldstrafe von 91 bis einschließlich 180 Tagessätzen 1 1 2
kein EV eingeleitet 1 1
keine zureichenden tatsächlichen Anhaltspunkte 2 2
TB, RW oder Schuld nicht nachweisbar 32 18 15 65
TB, RW oder Schuld liegt nicht vor (erwiesene Unschuld) 3 3 3 9
Verfahrenshindernis 1 1
Gesamtergebnis 80 85 114 (4) 279 (4)

Anm.: TB = Tatbestand
RW = Rechtswidrigkeit

6.	 Wie hoch war jeweils die Gesamtzahl der beschuldigten Polizeibeamtinnen und -beamten aus Thürin-
gen, die in den Jahren 2019, 2020 und 2021 im Rahmen von Ermittlungsverfahren einer Straftat ver-
dächtigt wurden (einschließlich bekannt gewordener Verfahren in anderen Bundesländern gegen in Thü-
ringen wohnhafte Polizeibeamtinnen und -beamte)?
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Antwort:
Die Gesamtzahl der beschuldigten Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten schlüsselt sich wie folgt auf:
2019	 397,
2020	 411,
2021	 418.
Im Weiteren wird auf die Vorbemerkungen verwiesen. 

Maier 
Minister

Anlage
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